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MinisteriuM für Wissenschaft, forschung und Kunst

Samstag, 13.4.2019, 
20.00 Uhr, Ev. Stadtkirche Ellwangen

Christian Wilms, Evangelist (Tenor)
Rudi Fleischmann, Johannes (Tenor)
Daniel Raschinsky, Jesus (Bariton)
Felix Meybier, Petrus (Bass)
Reinhard Krämer, Orgel
Ensemble musica viva (Sabine Kraut, Konzertmeisterin)
Oratorienchor Ellwangen e.V.
Mirjam Scheider, Leitung

in paradisum

Gründonnerstag aus 
„Die Passion“ op. 93

Johann Carl Gottfried Loewe  
(1796 – 1869) 
Geistliches Quartett, op. 26 (1830)

Heinrich von  
Herzogenberg  
(1809 – 1847) 

EINTRITTSPROGRAMME

zu 25,– / 20,– / 15,– Euro
(Schüler 50%)

bei OK.go Reisebüro
Spitalstraße 13,
73479 Ellwangen
Tel. 07961 9130730

und an der Abendkasse
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Anreise
Mit der Bahn
Sie erreichen Ellwangen direkt auf den Linien
Stuttgart–Aalen, Nürnberg–Leipzig–Berlin und
Friedrichshafen–Ulm–Crailsheim–Frankfurt.

Mit dem PKW
Ellwangen liegt 90 km östlich von Stuttgart an der
A 7 (Ulm–Würzburg). Von Stuttgart aus erreicht man
Ellwangen über die B 29 (Stuttgart–Aalen).

Übernachtungsmöglichkeiten
Informationen und Hilfe bei der Unterkunftssuche
erhalten Sie bei der Tourist-Information Ellwangen:
Tel. 07961/84-303.

Kartenverkauf und Infos
Vorbestellte und reservierte Karten müssen bis spätestens
30 Minuten vor Konzertbeginn abgeholt werden.
Gruppen ab 20 Personen erhalten jeweils 10% Ermäßigung.
Karten zu 18,– € auf allen Plätzen, 13,–  € für Stiftsbund-
mitglieder, 5,– € für Schüler und Studenten.
Tourist-Information: Tel.: 07961/84-303, tourist@ellwangen.de
und an der Abendkasse

Besuchen Sie uns im Internet:
www.ellwangen.de und www.stiftsbund.de

Die Ellwanger Schlosskonzerte sind eine Kooperations-
veranstaltung des Kulturvereins „Stiftsbund e.V.“ und 
des Kulturamtes der Stadt Ellwangen. 

Künstlerische Leitung: Hans-Ulrich Engel

Besonderer Dank gilt der Kreissparkasse Ostalb und 
der Baugenossenschaft Ellwangen für die Unterstützung 
der Ellwanger Schlosskonzerte.

Konzert mit „Percussion und 
Posaune Leipzig“
Stefan Wagner (Tenorposaune), Marton Palko 
(Tenor posaune), Joachim Gelsdorf (Bass-
posaune), Wolfram Dix (Perkussion).

„percussion-posaune leipzig“ besteht als Ensem-
ble mit drei Posaunisten und einem Schlagzeuger 
seit 1992. Auftritte am Leipziger Bachdenkmal, 
in der Musikakademie von Schloss Rheinsberg 
und Tourneen an Ost- und Nordseeküste machten 
das Ensemble bekannt. Einladungen folgten zu 
Gastspielen in der Schweiz, Österreich, Dänemark 
und Luxemburg sowie zu den Deutsch-Polnischen 
Musiktagen an der Oder. In den letzten Jahren ist 
„percussion-posaune leipzig“ bei bedeutenden 
Festspielen zu Gast gewesen. 

Programm:
Richard Strauss: Also sprach Zarathustra

D. Elington: „Caravan“ (arr. von Werner Pfüller )

Thomas Morley: Madrigal Though Philomela

Michael East: Madrigal How merrily we live

Wolfram Dix: Monade

J.S. Bach: Prelude IX (Wohltemperiertes Klavier)

Hans-Peter Preu: Mr. B. & We  

Georges Bizet: CARMEN – Prelude 
(Bearbeitung Marton Palko)

Christoph Wundrak: Tromcussion-Suite

Wolfram Dix: AVEC PLAISIR 

Eberhard Budziat: Red Lips and Brown Skin
arr. Henry Walther: Brasil – St. Thomas    

Samstag, 6. Oktober, 20 Uhr
Speratushaus

Die Violinsonaten 
Johannes Brahms
Ruben Meliksetian (Klavier) schloss 1977 sein 
Grundstudium an der Staatlichen Hochschule für 
Musik in Karlsruhe bei Prof. Gunther Hauer mit 
Auszeichnung ab und absolvierte 2002 das Kon-
zertexamen, ebenfalls mit Auszeichnung. Seit 
2002 ist er an der Staatlichen Musikhochschule 
Karlsruhe als Lehrbeauftragter für Strei cher-
korrepetition tätig. 2005 erhielt er dort einen 
Lehrauftrag für Klavier. 
Albrecht Breuninger (Geige) studierte bis 1988 
bei Prof. Josef Rissin in Karlsruhe, wo er sein 
Hochschulstudium mit mehrfacher Auszeichnung
abschloss. Mit seinem zweiten Preis, dem Prix 
Ysaÿe, gelang es Laurent Albrecht Breuninger, 
als erstem deutschem Geiger überhaupt in der 
Geschichte des seit 1951 bestehenden Königin-
Elisabeth-Wettbewerbs, unter die ersten drei 
Plätze vorzustoßen. Seit 1998 ist Albrecht Breu-
ninger Professor für Violine und Kammermusik an 
der Musikhochschule in Hamburg.

Programm:
Felix Mendelssohn Bartholdy:  
Sonate für Violine und Klavier F-Dur 

Johannes Brahms:  
Sonate für Klavier und Violine Nr. 2,  A-Dur op. 108

Johannes Brahms:  
Sonate für Violine und Klavier Nr. 1, G-dur op. 78

Johannes Brahms:  
Scherzo c-Moll für Violine und Klavier aus der 
FAE-Sonate

Samstag, 5. Mai, 20 Uhr 
Speratushaus

20122012


